




Entwicklung des Nettoergebnisses 

 

 
 

Die Differenz aus der Summe der Erträge und Aufwendungen des Ergebnisvoranschlages bzw. der Ergebnisrechnung ergibt das Nettoergebnis 

gem. § 17 Abs. 1 VRV 2015. Auch diese Kennzahl beinhaltet sowohl die Veränderung von Rücklagen als auch die veranschlagten Bedarfszuweisungen, 

wodurch das Nettoergebnis ausgeglichen dargestellt werden konnte. 
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Entwicklung der Leasingverpflichtungen 

 

 
 

Die Darstellung der Entwicklung der Leasingverpflichtungen basiert nicht auf den jährlichen Auszahlungen, sondern auf den berechneten Barwerten der in der 

Anlage zum Voranschlag gem. VRV 2015 dargestellten Leasingverpflichtungen. 
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Entwicklung der Volkszahlen gem. § 10 Abs. 7 FAG 2017 idg Fassung 

 

 
 

Die Volkszahl gem. § 10 Abs. 7 FAG 2017 wird jährlich von der Bundesanstalt Statistik Austria zum Stichtag 31. Oktober eines jeden Jahres festgestellt und wirkt 

mit dem Beginn des übernächsten Kalenderjahres. Sie wird u.a. für die Berechnung der Abgabenertragsanteile sowie für bestimmte Umlagen herangezogen. 
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Entwicklung der Abgabenertragsanteile (ohne Spielbankabgabe) 

 

 
 

Die dargestellte Entwicklung der Abgabenertragsanteile beschränkt sich auf die Ertragsanteile aus Bundesabgaben ohne Spielbankabgabe. Diesbezüglich wird 

auf die Erläuterungen zum Unterabschnitt 925 verwiesen. 
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Entwicklung des Schuldenstandes 

 

 
 

Der dargestellte Schuldenstand beschränkt sich auf jene der Stadtgemeinde Baden und bezieht daher nicht allfällige Schulden von ausgegliederten 

Gesellschaften mit ein. Auf die diesbezüglichen Erläuterungen im Bericht zum Schuldenstand und Schuldendienst der Stadtgemeinde Baden wird verwiesen. 
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Entwicklung der Haftungen 

 

 
 

Gemäß § 78 Abs. 1 NÖ Gemeindeordnung 1973 darf eine Gemeinde Bürgschaften und sonstige Haftungen nur übernehmen, wenn hiefür ein besonderes 

Interesse der Gemeinde gegeben ist, der Schuldner nachweist, dass eine ordnungsgemäße Verzinsung und Tilgung gesichert ist, die Haftungen befristet sind, 

der Betrag für den gehaftet wird, ziffernmäßig bestimmt ist und die Gemeinde den daraus folgenden Zahlungsverpflichtungen nachkommen kann. 

Die Haftungen sind im diesbezüglichen Nachweis zum Voranschlag ausgewiesen.  
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Entwicklung der Sozialhilfeumlage 

 

 
 

Auf den Bericht zum Voranschlag, Unterabschnitt 419, wird verwiesen. 
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 (Beträge werden in EURO ausgewiesen)2024
Stadtgemeinde Baden
Beilage zum Voranschlag für das Jahr

Nachweis über die Leistungen für das Personal

2 570 800,00      
0,00      

77 800,00      
0,00      

9 276 100,00      
0,00      

12 416 200,00      
0,00      

322 500,00      
0,00      

123 800,00      
0,00      
0,00      
0,00      
0,00      
0,00      
0,00      

1 034 400,00      
0,00      

1 331 800,00      
64 300,00      

0,00      
990 100,00      
86 200,00      

774 000,00      
38 100,00      

148 700,00      
4 938 500,00      

91 900,00      
0,00      

500
530
501
531
510
540
511
541
520
522
521
523
550
552
551
553
560
563
564
565
566
567
569
580
582
584
581
583
585
590

 BEAMTE

 VERTRAGSBEDIENSTETE

 SONSTIGE BEDIENSTETE

 Geldbezüge

 SONSTIGE BEDIENSTETE

 Sachbezüge

der Verwaltung

in handwerkl. Verwendung

der Verwaltung

in handwerkl. Verwendung

Angestellte

Arbeiter

Angestellte

Arbeiter

 Geldbezüge
 Sachbezüge
 Geldbezüge
 Sachbezüge
 Geldbezüge
 Sachbezüge
 Geldbezüge
 Sachbezüge
 ganzjährig beschäftigt
 nicht ganzjährig beschäftigt
 ganzjährig beschäftigt
 nicht ganzjährig beschäftigt
 ganzjährig beschäftigt
 nicht ganzjährig beschäftigt
 ganzjährig beschäftigt
 nicht ganzjährig beschäftigt

 Reisegebühren
 Sonstige Aufwandsentschädigungen
 Vergütungen für Nebentätigkeit
 Mehrleistungsvergütungen
 Zuwendungen aus Anlass von Dienstjubiläen
 Belohnungen und Geldaushilfen
 Sonstige Nebengebühren
 
 Dienstgeberbeiträge zum Ausgleichsfonds für Familien-
 beihilfen und Zuschläge zum Dienstgeberbeitrag

 Sonstige Dienstgeberbeiträge zur sozialen Sicherheit

 für Beamte
 für Vertragsbedienstete
 für sonstige Bedienstete
 für Beamte
 für Vertragsbedienstete
 für sonstige Bedienstete

 Freiwillige Sozialleistungen (nur Barleistungen)

PostGliederung Summe

34 285 200,00      Gesamt
174 100,00      588 Kommunalsteuer
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